
Der WEISSE RING bei Leistungsschau „JA:Wien“
Utl.: Präsentation am Stand des FSW am Wiener Rathausplatz

Wien, 29./30. Mai 2010 - Am letzten Mai-Wochenende versammelte sich am Wiener Rathausplatz 
die ganze Stadt: Die Stadtverwaltung gab Einblick in ihre Arbeit, 70 Magistratsabteilungen und 
zahlreiche Organisationen präsentierten ihre Leistungen im Dienste der Bürgerinnen und Bürger. 
Auf einer großen Bühne vor dem Rathaus wurde ein abwechslungsreiches Showprogramm mit 
Luttenberger*Klug, Christina Stürmer und Peter Kraus geboten. 

Am Stand des Fonds Soziales Wien (FSW) hatte auch der WEISSE RING Gelegenheit, seine 
Leistungen zu präsentieren. An die zahlreichen BesucherInnen wurde Informationsmaterial 
ausgegeben, etliche von kriminellen Handlungen betroffene Menschen ließen sich konkrete 
Auskünfte erteilen. Besonderes Interesse zeigten die BesucherInnen am psychologischen 
Beratungs- und Betreuungsangebot sowie an Informationen über Opferrechte und 
Prozessbegleitung.

Über den FSW
Der Fonds Soziales Wien (FSW) erbringt gemeinsam mit über 150 PartnerInnenorganisationen 
Sozial- und Gesundheitsleistungen für die Wiener Bevölkerung, plant, steuert und fördert eine 
Vielzahl von Angeboten für pflege- und betreuungsbedürftige oder wohnungslose Menschen, für 
Menschen mit Behinderung und Menschen, die Unterstützung bei der Bewältigung ihrer Schulden 
benötigen. Mit jährlich rund 630 Mio. Euro aus Steuermitteln der Stadt Wien wird sichergestellt, 
dass die sozialen Dienstleistungen in hoher Qualität gewährleistet werden können.

Über den WEISSEN RING
Der Weisse Ring Gemeinnützige Gesellschaft zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern und 
Verhütung von Straftaten wurde 1978 gegründet und ist die größte österreichweit tätige 
Opferhilfeorganisation sowie die einzige, die allen Opfern strafbarer Handlungen jeglicher Form 
offen steht. Geboten werden professionelle Beratung und Betreuung, psychosoziale und 
anwaltliche Prozessbegleitung sowie substanzielle materielle Unterstützung zur Bewältigung der 
Opfersituation. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Justiz betreibt der Weisse Ring das Kompetenzzentrum 
Opferhilfe mit dem gebührenfreien, jederzeit erreichbaren Opfer-Notruf 0800 112 112. 

Im Jahr 2009 zählte der Weisse Ring zusammen mit dem Opfer-Notruf 0800 112 112 rund 20.000 
Opferkontakte (2008: 18.000), 1.770 Opfer bzw. deren Angehörige wurden umfassend betreut 
(+27% gegenüber 2008), die meisten davon (1.079 nach 784 in 2008) in Wien. Vorrangig handelte 
es sich dabei um Opfer von Körperverletzungen (40%), vor Vermögens- und Sexualdelikten.

Bildtext: Am 29. und 30. Mai 2010 präsentierte sich der WEISSE RING am Stand des Fonds 
Soziales Wien bei der Leistungsschau „JA:Wien“ am Wiener Rathausplatz.     
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